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dvs-Informationen

Aktuelles aus dem Präsidium

Aktuelles zum 
dvs-Hochschultag 2015

Die Planungen für den 22. 
Sportwissenschaftlichen Hoch-
schultag der dvs, der 2015 in 
Mainz stattfindet, laufen auf 
vollen Touren. Das Institut für 
Sportwissenschaft der Johannes 
Gutenberg-Universität Mainz 
freut sich, Sie vom 29. Septem-
ber bis 2. Oktober 2015 zum 
Thema „Moving (Sport) Minds 
– Crossing (Science) Boundar-
ies“ begrüßen zu dürfen.

Das Programm des Hoch-
schultages wird bereits am 
Mittwoch (29.09.) gegen 9.00 
Uhr starten und bis Freitag-
nachmittag (02.10.) dauern. 
Bislang wurden bereits etwa 
400 Übernachtungsmöglich-
keiten reserviert. Die Keynote-
Speaker wurden angefragt und 
einige Zusagen liegen vor. In 
Kürze wird die Kongress-Web-
site online gehen, so dass ak-
tuellste Informationen direkt 
unter www.dvs2015.de abruf-
bar sein werden.

In Mainz werden erneut 
drei Preise für den wissen-
schaftlichen Nachwuchs ver-
geben. Der „dvs-Nachwuchs-
preis 2015“ wird bereits zum 
siebten Mal verliehen, ge-
fördert durch die Friedrich-
Schleich-Gedächtnis-Stiftung. 
Bis zum 15. April 2015 können 

Beiträge von nicht-promovier-
ten Nachwuchswissenschaft-
ler/innen eingereicht werden. 
Details finden Sie unter www.
sportwissenschaft.de/index.
php?id=preise#c1206.

Der „Publikationspreis 
Sportwissenschaftlicher Nach-
wuchs“, gefördert vom Willi-
bald Gebhardt Institut (WGI), 
wird in Mainz zum vierten 
Mal verliehen. Für den Pu-
blikationspreis können sich 
die Autoren und Autorin-
nen mit ihren Schriften be-
werben, die in der Schrif-
tenreihe des Vereins „Forum 
Sportwissenschaft“, die inner-
halb der „Schriften der Deut-
schen Vereinigung für Sport-
wissenschaft“ erscheint, im 
vorgegebenen Zeitfenster des 
Wettbewerbs (01.07.2013 bis 
30.06.2015) publiziert wurden 
bzw. zur Veröffentlichung an-
genommen worden sind. Wei-
tere Details finden Sie unter 
www.sportwissenschaftlicher-
nachwuchs.de/swnw/schriften-
reihe/schriftenreihe.php.

Die „Post-Doc-Vorlesung 
der dvs“ ist für promovierte 
Nachwuchswissenschaftler/in-
nen („Post-Docs“) interessant, 
die ein eigenes Forschungsthe-
ma/-programm in Form eines 
Überblicks- oder Positionsre-
ferats darstellen möchten. Die 
dvs bietet ein Forum für pro-
movierte Nachwuchswissen-
schaftler/innen (u. a. Wiss. As-
sistenten/innen, Juniorprofes-
soren/innen) an, dass es ih-
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nen erlaubt, ausführlicher und 
umfassender über ihre For-
schung zu berichten als dass es 
bei einem typischen Arbeits-
kreisbeitrag möglich wäre. Für 
die Vorlesungen stehen jeweils 
40  min zur Verfügung (ca. 
30 min Vortrag, 10 min Diskus-
sion). In den dafür vorgesehe-
nen Zeiten werden möglichst 
wenige Konkurrenzveranstal-
tungen stattfinden. Weitere 
Details finden Sie unter www.
sportwissenschaft.de/index.
php?id=postdoc-vorlesung.

Zweiter Interdisziplinärer 
dvs-Expertenworkshop zum 
Schwerpunkt „Inklusion“

Die dvs plant am 12. Febru-
ar 2015 den zweiten Interdis-
ziplinären dvs-Expertenwork-
shop in Göttingen. Im Insti-
tut für Ur- und Frühgeschichte 
(„Gipssammlung“) werden Ex-
perten/innen zum Thema „Da-
bei sein ist (nicht) alles – Inklu-
sion im Fokus der Sportwissen-
schaft“ erwartet. Prof. Dr. Ina 
Hunger, dvs-Vizepräsidentin 
Bildung, leitet in Zusammen-
arbeit mit mehreren Vertrete-
rinnen und Vertretern von dvs-
Sektionen und -Kommissionen 
diesen Workshop.

Grundlage zur Veranstal-
tung wird das Positionspapier 
der dvs zum Thema „Inklu-
sion“, welches bis Ende 2014 
verabschiedet sein wird. Wei-
tere Informationen werden in 
Kürze mitgeteilt.

Aus dem 
dvs-Hauptausschuss 2014

Am 23. September 2014 fand 
die turnusmäßige Sitzung des 
dvs-Hauptausschusses in Kas-
sel statt. Auf der fünfstündi-
gen Sitzung besprach das Prä-
sidium unter Leitung von Kuno 
Hottenrott mit den Vertreterin-
nen und Vertretern der Sektio-
nen und Kommissionen ge-
meinsam die Themen „DOSB-
Wissenschaftspreis“, „Wieder-
belebung der Sektion Sportge-
schichte“, „epublishing in der 
dvs“, „CHE-HochschulRan-
king“ und „Einrichtung einer 
Ethikkommission“. Darüber 
hinaus wurden die Planungen 
für den dvs-Hochschultag 2015 
vorgestellt, die Schwierigkeiten 
bei der Suche nach einem Aus-
richter für den dvs-Hochschul-
tag 2017 dargelegt und weite-
re Aktivitäten aus dem Präsi-
dium sowie der Arbeit der Sek-
tionen und Kommissionen be-
sprochen.

Für die Sitzung haben die 
Sektionen und Kommissionen 
der dvs schriftliche Berich-
te über ihre Aktivitäten vorge-
legt. Diese Berichte finden Sie 
als PDF-Datei zum Download 
unter www.sportwissenschaft.
de/fileadmin/pdf/newsletter/
HA14_Berichte-Sektionen-
Kommissionen.pdf.
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DOSB-Frauen nominieren 
Petra Tzschoppe

Die Frauen-Vollversammlung 
des Deutschen Olympischen 
Sportbundes hat am 12. Sep-
tember 2014 in Berlin Dr. Pe-
tra Tzschoppe als Kandidatin 
für die Nachfolge von DOSB-
Vizepräsidentin Frauen und 
Gleichstellung, Ilse Ridder-
Melchers, nominiert. Die bis-
herige Amtsinhaberin ist seit 
Gründung des DOSB im Jahr 
2006 Mitglied des DOSB-Prä-
sidiums und hatte angekün-
digt, für die DOSB-Mitglieder-
versammlung am 6. Dezember 
2014 in Dresden nicht wieder 
zu kandidieren. Tzschoppe ist 
im Präsidium des Landessport-
bundes Sachsen-Anhalt als Vi-
zepräsidentin für Breitensport 
und Soziales verantwortlich. 
Die 55-Jährige lehrt im Haupt-
beruf als Sportwissenschaftle-
rin an der Universität Leipzig. 
Von den 241 Stimmen gingen 
133 an Tzschoppe, 108 Stim-
men erhielt ihre Gegenkandi-
datin Michaela Röhrbein, Vor-
sitzende des Hochschulsport-
verbandes Niedersachsen/Bre-
men. Weitere Informationen 
unter www.sportwissenschaft.
de/index.php?id=1838.

Fachgruppe 
„Sportpsychologie“ in 
der DGPs beschlossen

Der Antrag der asp- und DGPs-
Mitglieder Bernd Strauß, Mar-
kus Raab, Henning Plessner 
und Claudia Voelcker-Reha-
ge auf Einrichtung einer Fach-
gruppe Sportpsychologie wur-
de in der Mitgliederversamm-
lung der Deutschen Gesell-
schaft für Psychologie (DGPs) 
am 24. September 2014 in Bo-
chum auf ausdrückliche Emp-
fehlung des DGPs-Vorstands 
einstimmig bewilligt.

Der asp-Vorstand hatte in 
seiner Vorstandssitzung am 29. 

Mai 2014 die Antragstellung 
sehr begrüßt und die vier An-
tragsteller gebeten, einen sol-
chen Antrag zu stellen. Die 
Einrichtung einer DGPs-Fach-
gruppe Sportpsychologie stellt 
einen wesentlichen Beitrag zur 
weiteren akademischen Wei-
terentwicklung der Sportpsy-
chologie dar. Die Einrichtung 
einer DGPs-Fachgruppe ist ein 
Anliegen, was frühere asp-Vor-
stände bereits in den 80er und 
90er Jahren verfolgt haben.

Eine Fachgruppe Sportpsy-
chologie in der DGPs hat u. a. 
das Ziel, sich verstärkt um bis-
her eher vernachlässigte The-
men, wie z. B. die Einbindung 
von sportpsychologischen In-
halten in psychologische Stu-
diengänge an psychologischen 
Instituten und die sportpsycho-
logische Forschungsförderung, 
insbesondere bei der DFG und 
anderen Forschungsförde-
rern außerhalb der Sportwis-
senschaft zu kümmern. Weite-
re Informationen unter www.
sportwissenschaft.de.

Detlef Kuhlmann feiert 
60. Geburtstag

Am 8. Oktober 2014 feierte 
Prof. Dr. Detlef Kuhlmann sei-
nen 60. Geburtstag. Kuhlmann 
ist bereits seit den frühen An-
fängen der dvs aktiv mit dabei. 
Unter dvs-Präsident Prof. Dr. 

7 Sektion Sportgeschichte

Bemühungen der Wiederbe-
lebung
Das dvs-Präsidium konnte 
dvs-Ehrenmitglied Prof. Dr. 
Dietrich Kurz als kommissari-
schen Sprecher der dvs-Sektion 
Sportgeschichte gewinnen, um 
die Sektion wieder mit Leben 
zu füllen. Nach dem Rücktritt 
des Sprecherrats der Sektion 
Sportgeschichte 2012 besteht 
die Sektion praktisch nicht 
mehr, die letzte Tagung hat 
2012 stattgefunden. Obwohl 
sich die Rahmenbedingun-
gen für die Sportgeschichte an 
deutschen Universitäten ver-
schlechtern, gibt es Potential. 
Ein Indikator: Im Wettbewerb 
um den DOSB-Wissenschafts-
preis werden gute sporthis-
torische Beiträge eingereicht. 
Sporthistorische Themen wer-
den auch von anderen Sektio-
nen und Kommissionen der 
dvs in Tagungen aufgegriffen, 
in den letzten Jahren mehrfach 
von der Kommission „Turnen“, 
aber auch 2012 von der Sektion 
Sportmedizin anlässlich „100 
Jahre Deutsche Sportmedizin“. 
Sporthistorische Themen wer-
den auch in der Geschichts-
wissenschaft bearbeitet, mög-
licherweise steigt dort das In-
teresse. Jedes dvs-Mitglied ist 
herzlich dazu eingeladen, an 
den Bemühungen der Wieder-
belebung mitzuwirken, damit 
die erste dvs-Sektion wieder 
aktiv wird.

Dietrich Kurz war Detlef Kuhl-
mann von 1985 bis 1989 dvs-
Geschäftsführer in Bielefeld. 
Des Weiteren führte er den 
Vorsitz des dvs ad-hoc-Aus-
schuss „Studium und Lehre“ 
von 1997 bis 2004 (inzwischen 

aufgelöst). Der Hochschulpro-
fessor der Gottfried Wilhelm 
Leibniz Universität Hanno-
ver begleitet seit April 2014 das 
Amt des ersten Vorsitzenden 
des Fakultätentages Sportwis-
senschaft.

Sektionen/Kommissionen

7 Sektion Biomechanik

„Active Health: Bewegung ist 
gesund“
Jahrestagung der dvs-Sektion 
Biomechanik (26.–28. März 
2015 in Berlin)
Die Jahrestagung 2015 der dvs-
Sektion Biomechanik wird 
vom 26.-28. März an der Hum-
boldt-Universität zu Berlin, 
Abteilung Trainings- und Be-
wegungswissenschaften des In-
stitutes für Sportwissenschaft, 
zum Thema „Active Health: 
Bewegung ist gesund“ ausge-
richtet. Die Entwicklung neu-
er wissenschaftlicher Erkennt-
nisse, das Kennenlernen aktu-
eller Themen und die Förde-
rung der Zusammenarbeit zwi-
schen den Teilnehmern/innen 
und Arbeitsgruppen stehen im 
Fokus der Tagung. Mit dem Ta-
gungsthema möchten die Aus-
richter der enormen Bedeu-
tung der physischen Bewegung 
im Rahmen der gesundheitli-
chen Prävention und Rehabi-
litation Rechnung tragen. Als 
Hauptredner konnten Prof. Dr. 
Reinhard Blickhan (Universi-
tät Jena), Prof. Dr. Georg Du-
da (Julius Wolff Institut, Cha-
rité), Prof. Dr. Urs Granacher 
(Universität Potsdam), Prof. 
Dr. Klaus Mattes (Universität 
Hamburg) sowie Prof. Dr. To-
bias Siebert (Universität Stutt-
gart) gewonnen werden.

Weiter Infos finden Sie 
unter www2.hu-berlin.de/dvs-
berlin2015.

Prof. Dr. Detlef Kuhlmann
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7 Sektion Sportmotorik

„The Athlete’s Brain: neuronale 
Aspekte motorischer Kontrolle 
im Sport“
Jahrestagung der dvs-Sektion 
Sportmotorik (5.–7. März 2015 
in München)
Im kommenden Jahr wird in 
München die Jahrestagung 
Sportmotorik zum Thema 
„The Athlete’s Brain: neuronale 
Aspekte motorischer Kontrolle 
im Sport“ vom 5.–7. März aus-
gerichtet. Die Sportmotorikta-
gung bietet ein Forum des Aus-
tausches zum aktuellsten Stand 
der Forschung im Bereich der 
sensomotorischen und kog-
nitiven Kontrolle von Hand-
lungen im Kontext sportlicher 
aber auch alltäglicher Aktivi-
täten des Menschen. Die The-
men der einzelnen Arbeitskrei-
se/Symposien der Tagung re-
präsentieren die wissenschaft-
liche Vielfalt der Forschung 
der Mitglieder der dvs-Sek-
tion Sportmotorik. Mit dem 
Spezialthema „The Athlete’s 
Brain“ stellt die Tagung neuro-
nale Faktoren der Bewegungs-
steuerung in den Vordergrund 
und bietet dazu ein interessan-
tes Programm mit renommier-
ten Gastredner/innen aus dem 
In- und Ausland. Weitere Infos 
finden Sie unter www.moto-
rik2015.de.

7 Sektion Sportökonomie/
Arbeitskreis Sportökonomie

„Sport im Spannungsfeld 
unterschiedlicher Sektoren“
19. Jahrestagung der dvs-Sek-
tion Sportökonomie (24.–25. 
April 2015 in Leipzig)
Der Arbeitskreis Sportökono-
mie lädt vom 24.–25. April 2015 
zu seiner 19. Jahrestagung nach 
Leipzig ein. Als Tagungsthema 
wurde „Sport im Spannungs-
feld unterschiedlicher Sekto-
ren“ gewählt. Folgt man der 
Einteilung in Markt, öffentli-

cher Sektor und Dritter Sektor, 
so ist die Sportbranche durch 
Aktivitäten von Akteuren aus 
unterschiedlichen Sektoren ge-
prägt. Gemeinnützige Organi-
satoren und privates, ehren-
amtliches Engagement neh-
men einen wesentlichen Anteil 
an der Erstellung von Sport-
produkten und Sportdienstleis-
tungen ein. Aber auch gewinn-
orientierte Unternehmen der 
Sportbranche stellen zahlreiche 
Produkte und Dienstleistungen 
zur Verfügung. Schließlich en-
gagieren sich staatliche Institu-
tionen, um sportliche Aktivität 
und die Realisierung (sport-)
politischer Ziele in vielfältiger 
Weise zu fördern. Abstracts 
können bis zum 31. Dezember 
2014 eingereicht werden. Wei-
tere Infos unter www.sport-
wissenschaft.de/sportoekono-
mie2015.html.

Auch zu dieser Jahrestagung 
wird wieder ein Doktoranden-
workshop angeboten, um den 
wissenschaftlichen Nachwuchs 
zu fördern. Er wird stattfin-
den am 22.-23. April 2015 an 
der Universität Leipzig, im di-
rekten Vorfeld der 19. Jahresta-
gung. Zur Anmeldung werden 
die Teilnehmer/innen gebeten, 
eine Projektskizze ihres geplan-
ten oder begonnenen Arbeits-
vorhabens bis zum 30. März 
2015 einzusenden.

7 Sektion 
Sportpsychologie/asp

„Stressregulation und Sport“
47. asp-Jahrestagungen 
(14.–16. Mai 2015 in Freiburg)
Die Arbeitsgemeinschaft für 
Sportpsychologie (asp) lädt zur 
47. Jahrestagung vom 14.-16. 
Mai 2015 nach Freiburg ein. Die 
Einladung richtet sich an al-
le, die in der Theorie und/oder 
Praxis der Sportpsychologie tä-
tig sind, aber auch an Kollegin-
nen und Kollegen aus anderen 
Bereichen mit sport- und be-

wegungsbezogenen Fragestel-
lungen, an aktive Sportlerin-
nen und Sportler mit Interesse 
an sportpsychologischen The-
men sowie natürlich an alle an-
deren Interessierten. Mit dem 
Tagungsthema „Stressregula-
tion und Sport“ wird ein wei-
tes Forschungsfeld umrissen. 
Als Keynotes werden erwar-
tet: Nikos Ntoumanis (Curtin 
Univeristy, Australien), Karen 
Zentgraf (Universität Münster) 
und Markus Gerber (Universi-
tät Basel). Der „Call for Papers“ 
endet am 31. Januar 2015. Wei-
tere Infos unter www.asp2015.
de.

„Praxis und Theorie sportpsy-
chologischer Forschung“
19. asp-Forschungswerkstatt 
(12.–14. Mai 2015 in Freiburg)
Im Vorfeld der Haupttagung 
der Arbeitsgemeinschaft für 
Sportpsychologie (asp) findet 
vom 12.-14. Mai 2015 die For-
schungswerkstatt für den wis-
senschaftlichen Nachwuchs am 
Sportinstitut der Universität 
Freiburg statt. In Kleingruppen 
werden Projekte aus der Qua-
lifikationsphase (z. B. Master-
arbeit, Dissertation) vorgestellt 
und mit eingeladenen Exper-
ten diskutiert. Ziel ist es, einen 
regen Austausch zwischen die-
sen Tutoren und den Teilneh-
mern zu schaffen, um hilfrei-
che Tipps für die weitere wis-
senschaftliche Arbeit und Zu-
kunft zu erhalten. Die Abs-
tracteinreichung endet am 15. 
April 2015 und die Teilnehmer-
zahl ist auf 30 begrenzt. Weite-
re Infos unter www.asp2015.de.

7 Sektion Sportsoziologie

„Kommunikation und Me-
diatisierung von Sport und 
internationalen Sportgroßver-
anstaltungen“
Jahrestagung der dvs-Sektion 
Sportsoziologie (18.–19. Juni 
2015 in Hamburg)
Die dvs-Sektion Sportsoziolo-
gie lädt im kommenden Jahr 

nach Hamburg ein. Im Rah-
men des 15. Hamburger Sym-
posiums Sport, Ökonomie und 
Medien wird die Sektions-Jah-
restagung zum Thema „Kom-
munikation und Mediatisie-
rung von Sport und internatio-
nalen Sportgroßveranstaltun-
gen“ ausgerichtet. Medien prä-
gen immer stärker Sportgroß-
veranstaltungen. Sie tragen 
nicht nur zur zeitgleichen Ver-
breitung ihrer aktuellen Durch-
führung (TV, New Media) und 
Vertiefung (Print, kulturelle 
Produkte) bei, sondern verän-
dern auch durch medientech-
nologische Innovationen die 
Art der Inszenierung in den 
Arenen und den Medien. Be-
reits jetzt konnten Axel Bal-
kausky (ARD Sportkoordina-
tor), Prof. Dr. Simon Chatwick 
(Conventry University, UK) 
und Paul Keuter (Twitter Head 
of Sports) als Keynote-Spea-
ker gewonnen werden. Weite-
re Infos finden Sie unter www.
sportwissenschaft.de/sportso-
ziologie2015.html.

7 Kommission 
Geschlechterforschung

„Intersektionale Analysen in 
Handlungsfeldern des Sports“
Jahrestagung der dvs-Kommis-
sion Geschlechterforschung 
(29. September bis 2. Oktober 
2015 in Mainz)
Die dvs-Kommission Ge-
schlechterforschung richtet die 
Jahrestagung 2015 in Mainz im 
Rahmen des dvs-Hochschulta-
ges 2015 aus. Das Tagungsthe-
ma lautet „Intersektionale Ana-
lysen in Handlungsfeldern des 
Sports“. Der Begriff ‚Intersekt-
ionalität‘ bezieht sich auf his-
torisch gewachsene Macht- 
und Herrschaftsverhältnis-
se und die mit ihnen verbun-
denen sozialen Ungleichhei-
ten wie Geschlechtszugehö-
rigkeit, Sexualität/Heteronor-
mativität, Race/Ethnizität/Na-
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tion, Behinderung oder sozia-
les Milieu, die nicht als einzel-
ne Kategorien konzeptualisiert, 
sondern in ihren ‚Verwoben-
heiten‘ oder ‚Überkreuzungen‘ 
(intersections) analysiert wer-
den sollen. Damit geht es nicht 
allein um die gleichzeitige Be-
rücksichtigung mehrerer sozia-
ler Kategorien, sondern um die 
Analyse sozialer Ungleichhei-
ten in ihren Wechselwirkun-
gen. Weitere Infos finden Sie 
unter www.sportwissenschaft.
de/geschlechterforschung2015.
html.

7 Kommission 
Schneesport/ASH

„41. ASH-Schneesporttagung“
Jahrestagung der dvs-Kom-
mission Schneesport (17.–21. 
Dezember 2015 im Kleinwal-
sertal)
Die Arbeitsgemeinschaft 
Schneesport an Hochschu-
len (dvs-Kommission Schnee-
sport) sieht ihre Aufgabe u. a. 
in der Fort- und Weiterbil-
dung ihrer Mitglieder im Be-
reich des Schneesports. Zu die-
sem Zweck veranstaltet sie seit 
über 40 Jahren zu Beginn der 
Wintersaison einen mehrtä-
gigen Lehrgang, in dem so-
wohl praktisch „am Hang“ 
wie auch theoretisch „im Se-
minar“ aktuelle und wichtige 
Themenbereiche des Schnee-
sports bearbeitet werden. Die 
41. Schneesporttagung im Jah-
re 2015 findet wie gewohnt im 
Waldemar-Petersen-Haus in 
Hirschegg im Kleinwalsertal 
statt; Termin ist vom 17. De-
zember (Anreise) bis 21. De-
zember (Abreise). Die Infor-
mationen und die Anmeldung 
finden Sie ab Mitte 2015 auf 
der ASH-website (www.ash-
schneesport.de).

7 Kommission 
„Sport und Raum“

„Pädagogische Bewegungs-
räume – aktuelle und zukünfti-
ge Entwicklungen“
9. Jahrestagung der dvs-Kom-
mission „Sport und Raum“ 
(13.–14. November 2015 in 
Braunschweig)
Die dvs-Kommission „Sport 
und Raum“ lädt 2015 an die TU 
Braunschweig zum Motto „Pä-
dagogische Bewegungsräume 
– aktuelle und zukünftige Ent-
wicklungen“ ein. Unter päda-
gogischen Bewegungsräumen 
werden Räume in Bildungsin-
stitutionen z. B. Kindertages-
stätten oder Schulen verstan-
den. Die Aufgabe solcher Ins-
titutionen besteht darin, jun-
ge Menschen über Bildung, 
Erziehung und Unterricht in 
ihrer Persönlichkeitsentwick-
lung zu unterstützen. Aktuell 
scheint Konsens darüber zu be-
stehen, dass zukunftsorientier-
te Bildungs- und Lernkonzep-
te neben der Wissensvermitt-
lung vor allem die selbsttätige 
und vielfältige Aneignung von 
Wissen durch die Kinder und 
Jugendlichen beinhalten. Das 
drückt sich in einer Zunah-
me von handlungsorientierten 
und bewegten Lernaktivitäten 
aus. Damit sich solche Lernak-
tivitäten entfalten können, sind 
die realen Räume in solchen 
Institutionen mitentscheidend. 
Diese Tagung hat sich zum Ziel 
gesetzt, die Beziehungen zwi-
schen Erziehung und Bildung, 
Raum und Bewegung anzufra-
gen und ein Stück weit aufzu-
klären. Abstracts können bis 
zum 30. April 2015 eingereicht 
werden. Weitere Infos unter 
www.sportwissenschaft.de/
sportundraum2015.html.

Personalia

Humboldt-Universität zu Berlin: Dr. Martin Giese hat seit 1. August 2014 eine 
Gastprofessur in der Blinden- und Sehbehindertenpädagogik an der Hum-
boldt-Universität zu Berlin übernommen.

Universität Freiburg: Prof. Dr. Josef Niebauer (Universität Salzburg) hat den 
Ruf an die Albert-Ludwigs-Universität Freiburg auf eine Professur für Bewe-

gungsmedizin und Sport abgelehnt.

Universität Leipzig: Dr. Christian Herrmann (Universität Basel) hat den Ruf an 
die Universität Leipzig auf eine Junior-Professur für „Empirische Bildungsfor-

schung im Sport“ abgelehnt.

Universität Leipzig: Dr. Thomas Borchert (Universität Potsdam) hat den Ruf 
an die Universität Leipzig auf eine Junior-Professur für „Empirische Bildungs-

forschung im Sport“ erhalten.

Universität Magdeburg: Prof. Dr. Elke Knisel (Universität Magdeburg) hat 
zum 1. Juli 2014 den Ruf auf die W2-Professur „Sportpädagogik und Sportso-

ziologie“ an der Otto-von-Guericke-Universität Magdeburg angenommen.

Universität Osnabrück: PD Dr. Martin Engelhardt (Universität Osnabrück) 
erhält eine Honorarprofessur für Sportmedizin an der Universität Osnabrück.

7 Kommission Sportspiele

„Just play it – Innovative, 
internationale Ansätze für 
Sportspiele“
10. Sportspiel-Symposium 
(25.–27. Juli 2016 in Köln)
Das Institut für Kogniti-
ons- und Sportspielforschung 
möchte bereits jetzt auf einen 
internationalen Kongress im 
Bereich der Sportspielfor-
schung vom 25.–27. Juli 2016 
an der Deutschen Sporthoch-
schule Köln hinweisen. Der 
internationale Teaching Games 
for Understanding (TGfU) 
Kongress, welcher ein breites 
wissenschaftliches Spektrum 
an verschiedenen Diszipli-
nen aus den Sportspielen mit 
einem hohen Praxisanteil bie-
tet, findet zeitgleich mit dem 
10. Sportspiel-Symposium der 
dvs an der Sporthochschule 
Köln statt. Weitere Infos unter 
www.tgfu2016.info.

http://www.sportwissenschaft.de/geschlechterforschung2015.html
http://www.sportwissenschaft.de/geschlechterforschung2015.html
http://www.sportwissenschaft.de/geschlechterforschung2015.html
http://www.ash-schneesport.de
http://www.ash-schneesport.de
http://www.sportwissenschaft.de/sportundraum2015.html
http://www.sportwissenschaft.de/sportundraum2015.html
http://www.tgfu2016.info
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